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Herren 3. Kreisklasse (4)

SSG Gravenbruch III : TTC 1939 Hainstadt III 
Sonntag, 29.01.2023, 10:00 Uhr

Nordquist tütet den Sieg für den TTC 1939 Hainstadt III ein

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4) traf die SSG Gravenbruch III am Sonntag, den 29. Januar im
13. Saisonspiel auf den TTC 1939 Hainstadt III. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:30 zeigt, wie klar es
letztlich war.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bornhorst / Frey wurden
Friebel / Weinberg unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Riffer
/ Schmidt hatten gegen Hofmeister / Nordquist bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Ronny Friebel und
Friedrich Hofmeister, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Alfred Weinberg bei seiner Niederlage gegen Christian
Bornhorst. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Kaum Chancen hatte Frank Riffer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Harald Frey, so dass Frey seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Keine Chancen hatte Lore Schmidt beim 1:11, 7:
11, 2:11 gegen ihren Kontrahenten Jörg Nordquist. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
0:6. Ronny Friebel bekam seinen Gegner Christian Bornhorst beim klaren 7:11, 8:11, 8:11 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Alfred Weinberg verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Friedrich Hofmeister. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten.
Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jörg Nordquist war Frank Riffer, obwohl er alles
gegeben hatte. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SSG
Gravenbruch III 0 Punkte, TTC 1939 Hainstadt III 9 Punkte. Lore Schmidt bekam daraufhin ihren
Gegner Harald Frey beim deutlichen 4:11, 4:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 7 Niederlagen in Folge heißt es für die SSG Gravenbruch III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC Bürgel III am 31.01.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des TTC 1939 Hainstadt III wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
die SSG Gravenbruch II am 30.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SSG Gravenbruch III

Doppel: Friebel / Weinberg 0:1, Riffer / Schmidt 0:1 
Einzel: R. Friebel 0:2, A. Weinberg 0:2, F. Riffer 0:2, L. Schmidt 0:2 

 TTC 1939 Hainstadt III
Doppel: Bornhorst / Frey 1:0, Hofmeister / Nordquist 1:0 
Einzel: C. Bornhorst 2:0, F. Hofmeister 2:0, J. Nordquist 2:0, H. Frey 2:0


